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Aktenzeichen: 

234-0717,1.3.1 

bei Antwort bitte angeben 

Bezirksregierung Detmold 
Dezernat 22 
Leopoldstr. 15 
32756 Detmold 

März 2015 

Bezirksregierung Köln 
Dezernat 22 
Z e u g h a u s s t r .  2 - 1 0  
50667 Köln 

Bezirksregierung Münster 
Dezernat 22 
D o m p l a t z  1 - 3  
48143 Münster 

m.d.B um Weiterleitunq an 
die Träger des Rettungsdienstes und die Rettunasdienst-
schulen in NRW 

Horionplatz 1 

40213 Düsseldorf 

Telefon 0211 8618-50 

Telefax 0211 8618-54444 

poststelle@mgepa.nrw.de 
www.mgepa.nrw.de 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

Rheinbahn Linien 704, 709 

und 719 bis Haltestelle 

Landtag/Kniebrücke 
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Nordrhein-Westfalen 
Teil II der Ausführungsbestimmungen zur Durchführung der 
Vollausbildungen- und Prüfungen in Nordrhein-Westfalen 

Mit Erlass vom 11.07.2014 wurde Teil I der Ausführungsbestimmun­
gen zur Notfallsanitäter-Ausbildung in Nordrhein-Westfalen 
veröffentlicht. 

Die aus der Expertengruppe zur Umsetzung des Notfallsanitätergeset­
zes resultierenden Empfehlungen stellen die Grundlage für die 
Ausführungsbestimmungen zur Ausbildung zur Notfallsanitäterin / zum 
Notfailsanitäter in Nordrhein-Westfalen dar. 

Ein erster Entwurf dieser Ausführungsbestimmungen Teil II wurde 
dem Expertengremium im Dezember 2014 zur Abstimmung 
übersandt. Nach Auswertung der Stellungnahmen und nach 
Verabschiedung des Rettungsgesetzes am 18.03.2015 übersende ich 
Ihnen nun den zweiten Teil der Ausführungsbestimmungen zur 
Notfallsanitäterausbildung in Nordrhein-Westfalen. 

Ich bitte um Information der Träger des Rettungsdienstes und der 
Rettungsdienstschulen in Ihren Bezirken. 

Im Aufträg 

(Dr. Prüttihg) 

Anlage 


